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Und jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne, 

der uns beschützt und 
der uns hilft, zu leben.
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Ava Gardner im Blumenladen 

halb versteckt steht sie hinter orangefarbenen Tulpen, blassrosa Ranunkeln, neben 
gelb-roten Rosen und vielfarbigen Gerbera, hinter ihr noch viele andere bunte 
Blumen, alle ordentlich in Vasen gestellt auf einem soliden alten Holztisch mit 
massiver weiß lasierter Platte. 

Sie steht da in ihrer herausfordernden Schlichtheit und hat doch sofort meinen 
Blick auf sich gezogen, die schwarze Calla, steht da wie eine dunkle Schönheit im 
schwarzen Abendkleid inmitten all der bunt und prächtig geschmückten Blumen-
Konkurrenz. 

Hochmütig wirkt sie, hat auf allen Schmuck verzichtet, denn den hat sie nicht 
nötig. 

Sie badet in der Pracht der anderen und bleibt dabei streng und unnahbar, die 
schwarze Calla mit ihrem einzigen, elegant zum Kelch geformten Blütenblatt, die 
Farbe changierend von dunkelviolett bis schwarz, glänzend und wie aus Wachs 
geformt, auf einem kräftigen, hellgrünen Stängel. 

„Die Kunst liegt in der Einfachheit“ – der das sagte, hatte vielleicht nicht die Calla 
im Sinn – andererseits vielleicht doch ... vielleicht stand er oder sie bewundernd 
vor einer schwarzen Calla, fasziniert von ihrer Eleganz, ihrer Präsenz, die sie über 
alle anderen Blumen hinaus hebt. 

Ich werde wohl eine mitnehmen müssen, nach Hause, um in der Gegenwart einer 
Blume, die so ganz sie selbst ist, immer wieder zu mir selbst zu finden. 

Friederike A.
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Ankommen in der Blumensinfonie 
    
Blumen wachsen – blühen und verblühen. 
Blumen sind Pflanzen, sie leben und verändern sich. 
Blumen sind schön – ich kenne keine Blume, die mir gar nicht gefällt. 
Blumen sind farbig – ihre Farben vermitteln Assoziationen: 

Rote Rosen – Liebe, violette Astern – Trauer, gelbe Narzissen – Freude, blaue 
Vergissmeinnicht – Hoffnung und natürlich weisse Rosen aus Athen, welche ich 
mit Heimweh verbinde. 

Blumen haben viele Farben  - sie können aber auch einfach grün sein. 
Blumen können unglaublich viele verschiedene Formen und Grössen haben. 
Blumen können duften, sie können die Sinne betören -  aber es gibt auch           
selten Blumen, die unangenehme Gerüche verströmen. 
Blumen können „sprechen“ - wahrscheinlich, ich habe sie nie gehört. 
Jedoch freuen sie sich bestimmt, wenn du mit ihnen sprichst. 

Blumen kannst du schenken. 
Tu es einfach, jemand wird sich darüber freuen! 

Betörender Duft 
Liebliche Farben 
Unglaubliche Vielfalt 
Mir gefallen sie sehr 
Entzückend und bereichernd                         

Katharina 



www.kreativgeschichten.com

Ankommen 

Ankommen auf  der wunderbaren Pflanzeninsel. Es ist luftig, ruhig, es riecht 

beruhigend. Auf  einem Tisch stehen verschiedene Blumen im Reigen, in schlichten 

Vasen.  

Einzigartig jede in ihrer Form und Farbe. Harmonisch und belebend als Gesamtbild. 

Die gründe Wand als Hintergrund scheint mir die perfekte Kulisse. Dann sind da all 

die Grünpflanzen in Körben, Töpfen, Glasgefässen und Keramikware. Erst 

allmählich fallen mir die vielen Tische und Gestelle auf. Ich liebe Tischchen. Holz, 

Metall, alt und neu, verspielt und modern. Alles fügt sich zu einem harmonischen 

Ganzen zusammen. Die Pflanzen-Akteure auf  einer Bühne, ein fröhliches Schauspiel. 

Weich und zart, stramm und stark. Sieh nur, da gibt’s auch eine Bärenfamilie, die 

hinter einer Riesenpflanze hervorspäht. Und die fröhlich abgestimmten Kerzen, eine 

schöne Ergänzung. Selbst Seifen präsentieren sich und verströmen einen Hauch von 

Rose. 

Wo diese Gewächse wohl alle herkommen? Und wo sie schlussendlich ihren 

endgültigen Platz finden werden? Bei einer Dame auf  dem Lesetischen? Auf  dem 

Esstisch einer quirligen Grossfamilie? Auf  dem Pult des CEOs? Fühlen sie sich wohl 

am neuen Standort? 

Mein Blick schweift herum. Ach schau, ein Ikebana Buch, welches ich noch nicht 

kenne. Inspiration für jeden, für jene, die noch nicht genau wissen, wie sie die 

wunderbare Tulpe arrangieren könnten. Oh, da lugt ein Reh hervor. Die Kunden 

kommen und gehen. Jede bekommt das Passende und geht zufrieden weiter. Wir 

dürfen noch ein wenig verweilen und die Vielfalt dieser arrangierten Pflanzeninsel 

geniessen. 

Germaine 

    





Ankommen 

Ankommen in meiner Sehnsucht 
Monstera Deliciosa - ein unbeschriebenes Blatt. Doch - wenn 
ich all’ meine Destinationen der Sehnsucht draufschreiben 
könnte? 
Sehnsüchte, die auch zwischen die Leerräume durchfallen 
können - sozusagen in eine andere Ebene und nicht ins 
Bodenlose!  
Ich spüre nach… - ich spüre die Kühle, die Frische, der Duft 
von Frühling - GRÜN & Farbenfrohes! 

180°-Wendung - Medinilla! 
„Schön, dass du da bist!“  

Du, die Erinnerung 
Du, die Sehnsucht 
Du, der Traum 
Du, das Wohlfühlen 
Du, der Plan 
Du, der Startschuss  

Ankommen - angekommen, damit ich frisch gestärkt  
weiter gehen kann.  

Star-style-mässig! 

Chris 



Das Zuhause 
für dich!
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